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Knuddelmuddel
Preußen treibt Obſtruktion gegen die Reichspolitik

Schon bei der Beratung des Kultusetats konnte man die
Tatſache kaum mehr verkennen Damals kam es zu der
ſcharfen Kontroverſe StudtFriedberg bei der Diskuſſion
über den Bremserlaß Seit geſtern iſt eine Verſchleierung
des Sachverhalts nicht mehr möglich Rheinbaben macht
den finanzpolitiſcheu Kurs des Reiches in der Beamtended ingsfrage nicht mit Er ſpielt ſeinen Reſſortpartiku
larismus gegen den preußiſchen Miniſterpräſidenten aus und
kümmert ſich nicht im mindeſten um die konſervativ liberale
Paarung ſondern bleibt in den Bahnen einer konſervativ
klerikalen Kartellpolitik Mit einem Worte es herrſcht ein
großer Kuddelmuddel an den höchſten Regierunggsſtellen
Der preußiſche Miniſterpräſident und Reichskanzler regiert
konſervativkiberal Seine nächſte Umgebung regiert kon
ſervativeultramontan Während das Zentrum den Fürſten
geſellſchaftlich zu boykottieren ſucht empfängt Graf Pofa
dowsty ſein Stellvertreter bei parlamentariſchen Abenden
die Spahn und Genoſſen zu intimem Geplauder
Manche ſeiner Ausführungen im Reichstage konnte man
ungezwungen als eine Kritik der Bülowſchen Paarungs
politik interpretieren Noch ungenierter verhalten ſich die
preußiſchen Reſſorts Will Bülow vom Zentrum fort ſo
drängen Studt und Rheinbaben zum Zentrum hin Will
Bülow mit den Liberalen regieren ſo regieren Studt und
Rheinbaben gegen die Liberalen Bei der preußiſchen
Volksſchulaktion ſtanden noch wenigſtens die National
überalen in dem Regierungskonzern jetzt werden auch dieſe
außer Acht gelaſſen Kurz und gut der Wirrwarr iſt un
geheuerlich Auch im Lande Denn man weiß nicht zumal Fürſt
Bülow ſeit langer Zeit dem Parlament fern geblieben iſt
welche Auffaſſung der Reichskanzler von der Situation hat
ob er mit dem Kurs Rheinbaben Studt einverſtanden iſt
wonach ſeiner eigenen Parole zuwider n wird oder
ob hier eine reſſortpartikulariſtiſche Fronde gegen ſeine Politik
ſcharf macht Zur Erhöhung ſeiner ſtaatsmänniſchen Auto
rität kann die jetzige Polemik jedenfalls nicht beitragen

Die Freiſinnige Ztg wir geben ihre Mitteilung an
anderer Stelle kurz wieder hält die innerpolitiſche
Situation für ſo überaus bedenklich daß ſie Aufſehen er
regende Alarmrufe erſchallen läßt Konfliktsſtimmung herrſcht
zweifellos Die Liberalen müſſen auf dem Poſten ſein es
kann jeden Augenblick die Frage an ſie herantreten ob ſie
genügend gerüſtet ſind um eine bedeutſame Aenderung der
parlamentariſchen Gruppierungen im preußiſchen Abge
ordnetenhauſe herbeizuführen Bei der Entſchloſſenheit der
Konſervativen des preußiſchen Landtages ſich um die
Bülowſche Reichspolitik nicht im entfernteſten zu kümmern
and infolge des Umſtandes daß das Zentrum ſich wider
ſpruchslos der parlamentariſchen Führung des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes bemächtigt hat iſt nicht daran zu
denken daß Fürſt Bülow wenn er wirklich in der offen
baren gegenwärtigen Regierungskriſis ſiegen ſollte mit der
bisherigen Abgeordnetenhausmehrheit auskommen kann

Wahrſcheinlich wird aber nach dem Rezept nur keine
inneren Kriſen verfahren und dem Reſſortpartikularismus
der Zentrumsfreundſchaft und der Bequemlichkeit der
leitende Staatsmann zum Opfer gebracht werden

Darauf deutet u a die Tatſache hin daß der Freihear
v Zedlitz der Führer der Freikonſervativen der ſtets eine
feine Witterung gegenüber kommenden Wetterſtürzen zu
vaben und im entſcheidenden Moment auf der Seite der

Pruilleron
Nachdruck verboten

Bewohnbarkeit des Mondes und des Mars
Von Dr F Wolſſon

Die Frage nach der Bewohnbarkeit anderer Planeten
hört zu den intereſſanteſten Problemen der Naturforſchung
ir dürfen dieſe Frage wenn wir auf dem feſten Voden

vaturwiſſenſchaftlicher Erfahrung bleiben wollen jedoch nicht
ſo ſtellen ob dieſe Himmelskörher für Menſchen bewohnbar
nd ſondern müſſen uns lediglich darauf beſchränken zu

unterſuchen ob überhaupt organiſierte Weſen auf ihnen
eeignete Exiſtenzbedingungen finden und ob die Wahrſchein
ichkeit für das Vorhandenſein ſolcher Lebeweſen vorliegt
S ergibt ſich das ja ohne weiteres aus der Erwägung daß

auch wir mit unſeren Sinnesorganen lediglich Anpaſſungs
wort an die uns umgebenden klimatiſchen und ſonſtigen
x en Einflüſſe ſind und daß ſich beiſpielsweiſe die Dauer
W eres Lebens und wohl auch manches in unſerer Geſtal
eng ſehr weſentlich verändern würde wenn auch nur einer
u klimatiſchen Faktoren vielleicht die Luft durch Bereiche

33 an Sauerſtoff c ändern würde
beſten genaueſten unterſucht und wegen ibrer Erdnähe amn bekannt unter den Planeten ſind Mond und Mars
d rachten wir zunächſt die Verhältniſſe auf dem Monde
bei Mond ſoweit er ung ſichtbar wird er wendet uns
oſganttich andauernd nur die eine Halbkugel zu iſt von zahl

a Ring gebirgen bedeckt die durch kraterförmige Aus
üus ungen und ſehr lange Schluchten ein charakteriſtiſches
en ehen gewinnen Dieſe Schluchten ſind durch ihre
wert Länge die oft mehrere hundert Kilometer beträgt

ürdig Die Mondberge haben eine Höhe bis zu 7000
v und erſcheinen dem bewaffneten Auge als Kegel

der Mond wie alle anderen Himmelskörper aus denſelben Grundſioffen beſteht wie unſere Erde bat man

regierenden Männer zu ſtehen pflegt nach ſeiner vergeblichen
Attacke gegen Studt nach ſeinem geſcheiterten Verſuch eine
konſervativ liberale Paarung im preußiſchen Abgeordneten
hauſe zu begründen nunmehr wieder den Anſchluß an die
in Preußen regierende Zentrumspartei geſucht und gefunden
hat Was heißt das anders als Zentrum triumphans

Die Liberalen werden wenn die Entwicklung der Dinge
dieſen Lauf nehmen ſollte nicht vergeſſen wie ſie be
handelt worden ſind Sie haben der Reichsregierung
in einem der ſchwierigſten Augenblicke ſeit dem Be
ſtehen des Reichs ein Fiasko bei den Reichstagswahlen
erſpart Man hat ihnen Verſprechungen gemacht
und Reformen angekündigt Aber man hat nichts von
alledem eingelöſt Bülow mochte ſchon wollen er hatte es
gewiß redlich gemeint aber die preußiſchen Miniſter fallen
ihm in den Arm und zeigen mit Nachdruck daß Preußen
dem Reich ſeinen Willen ſeine politiſche Richtung diktiert
Offenbar bildet dies das Ende der Aera Bülows aber zu
gleich auch eine Erſchütterung in der Entwickelung des Reichs
deſſen angekündigte fortſchrittliche Politik durch die rück
ſchrittlichen Tendenzen des größten Partikularſtaates lahmgelegt wird Daß Bülow ſich zum Gang nach Kanoſſa

perſönlich bequemen ſollte darf wohl als ausgeſheſen
1gelten

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das deutſche Kaiſerpaar wird qm 6 Juli in Schloß
Fredensborg eintreffen und dort bis 9 Juli bleiben Der offi
zielle Beſuch in Kopenhagen erfolgt am 8 Juli

Das Großherzogspaar von Heſſen tritt am 20 Juni
eine mehrwöchige Reiſe nach England zum Bejſuch des eng
liſchen Hofes an

Der Reichskanzler empfing geſtern den vom Urlaub
rege fehrten öſterreichiſchungariſchen Botſchafter v Szögyeny

axich
Mehrere Blätter bringen die Meldung der Reichskanzler

Fürſt v Bülow habe in der Schweiz am Vierwaldtſtädter
See im Axenſtein Hotel Wohnung genommen Hier liegt wohl
eine Verwechſelung mit dem Bruder des Reichskanzlers vor
Fürſt Bülow gedenkt erſt Anfang Juli ſeinen Urlaub anzutreten
um wie im Vorjahre Erholung auf Norderney zu ſuchen

Der Führer der ſchwäbiſchen Demokratie und Präſident
der Zweiten Württembergiſchen Kammer Reichstags und
Landtagsabg v Payer feiert in nächſter Woche ſeinen
60 Geburtstag aus welchem Anlaß der Stuttgarter Verein
der Deutſchen Volkspartei ein Bankett veranſtaltet

Der Landesſuperintendent für Schaumburg Lippe Kon
ſiſtorialrat Pr Kulgatz iſt infolge eines Schlaganfalles im
Alter von einigen 60 Jahren geſtorben

Der Vorſtand der Kaſſeler Reichsbankſtelle Bankdirektor
er ebaur iſt in Baden Baden 61 Jahre alt ge
torben

Konſervativ liberale oder konſerativ klerikule
Paarung

Die Tatſache daß die Konſervativen des Abgeordnetenhauſes
den Vermittelungsantrag in der Frage der Teuerungszulage an
die mittleren Beamten unter Umgehung der liberalen Gruppen
mit dem Zentrum vereinbart haben liefert den klarſten Beweis
dafür daß ſie im preußiſchen Abgeordnetenhauſe von ihrer bis
herigen Jntimität mit dem Zentrum nicht laſſen wollen und
daß ſie ſich dabei einen Pfifferling um die konſervativ liberale
Paarung im Reichstage ſcheren Den Liberalen kann dieſe

Klärung nur angenehm ſein Jn der Wählerſchaft und zum

ſpektralanalytiſch nachgewieſen
auf demſelben Wege daß er keine oder doch nur
eine äußerſt dünne Atmoſphäre beſitzt ein Beweis
dafür daß Organismen die auf den Verbrauch von
Luftſauerſtoff angewieſen ſind auf ihm nicht exiſtieren können
Ob eine pflanzliche Vegetation ſich vorfindet iſt weit ſchwie
riger zu ſagen da niedere Pflanzen wie z B Mooſe auch
unter äußerſt beſcheidenen Lebensbedingungen gedeihen
können Es wird dies vornehmlich davon abhangen ob ſich
auf dem Monde Waſſer in genügender Menge vorfindet was
allerdings zweifelhaft erſcheint Viel günſtiger für orga
niſches Leben liegen die Verhältniſſe auf dem Mars der
unter allen Planeten die größte Verwandtſchaft mit den
Verhältniſſen unſerer Erde aufweiſt Von der Sonne iſt er
226 Millionen Kilometer entfernt während er ſich im gün
ſtigſten Falle d h während der Oppoſition der Erde bis
auf 54 Millionen Kilometer nähert Zur Zeit der Konjunktion
beträgt ſeine Entfernung von der Erde 400 Millionen Kilo
meter Sein Durchmeſſer beträgt 6775 Kilometer Der
Mars zeigt nun eine höchſt merkwürdige Eigentümlichkeit
aus der wohl nicht mit Unrecht auf das Vorhandenſein
organiſcher Weſen von hochentwickelter Intelligenz ge
ſchloſſen iſt Der bekannte Aſtronom Schiaparelli entdeckte
nämlich ein umfangreiches Netz dunkler Streifen die in teil
weiſe ſchnurgeraden Linien teilweiſe in Kurven teilweiſe in
anderen geometriſchen Figuren laufen und die er wie auch
andere Forſcher nach ihm als Kanäle die von Menſchenhand
angelegt ſind anſieht Man nennt ſie daher auch die Mars
kanäle Dieſe Kanäle zeigen die weitere Merkwürdigkeit
daß ſie ſich in gewiſſen Jahreszeiten verdoppeln oder auch
ſpalten Da dieſe Verdoppelung und Spaltung periodiſch
wiederkehrt ſo iſt man zu der Anſicht gekommen daß der
Zweck derſelben in einer geregelten Bewäſſerung und Ent
wäſſerung der Marsländereien liegt und daß dieſes Kanal
netz nichts weiter iſt als ein in großartigſtem Umfange
ausgeführtes Drainierungsſyſtem Aber auch ſonſt liegen
alle Bedingungen für die Exiſtenz uns ähnlich gearteter

Man fand aber auch
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Teil auch in den liberalen Fraktionen ſteht man ohnehin ſchon
ſeit einiger Zeit der ganzen konſervativ liberalen Paarungs
Entwickelung mit wachſendem Mißtrauen gegenüber Jm
Reichstage ſind die liberalen Parteien bisher nur mit
leeren Verſprechungen und Wechſeln auf die Zukunft
deren Ausſteller ſelbſt keine Garantie dafür übernehmen können
daß thre miniſterielle Lebensdauen zur Einlöſung ausreichen wird
abgeſpeiſt worden Jn Preußen wird aber der alte reak
tionäre Kurs munter weiter geſteuert als ob ſich an der
politiſchen Situatian im Reiche nicht das mindeſte verändert hätte
Wenn der neueſte Auslieferungsfall des ruſſiſchen
Studenten Leibow an die ruſſiſche Polizei auf Tatſache
bernht ſo wäre damit der Beweis geliefert daß auch der
preußiſche Miniſter des Jnnern Herr v Bethmann Hollweg
dem manche bei feinem Antritt gewiſie liberaliſierende Neigungen
nachgeſagt haben genau in denſelben reaktionären Bahnen wie
ſeine Vorgänger wandelt Dazu kommt daß faſt kein Tag ver
geht an dem nicht neue Maßregelungen von Beamten
insbeſondere Lehrern wegen ihrer freiſinnigen Betätigung bei
der letzten Reichstagswahl bekannt werden Eine ſchöne Jllu
ſtration zu der konſervativ liberalen Paarung Wie die liberale
Wählerſchaft im Lande hierüber denkt kann der Herr Reichs
kanzler aus folgenden erbitterten Worten des in dem Wahlkreis
des Abg Fiſchbeck erſcheinenden freiſinnigen Hauptorgans des
Liegn Anz entnehmen

Wir finden daß ſolche Maßregelungen den Fortbeſtand des
liberal konſervativen Blocks auf das ernſtlichſte gefährden Denn
wenn der Reichskanzler Fürſt Bülow nicht gewillt oder nicht
imſtande iſt die Schikanierung ſolcher Lehrer oder Beamten
zu verhindern die für freiſinnige Abgeordnete bei der Wahl
eingetreten ſind dann kann uns die ganze konſervativ
liberale Paarung geſtohlen werden Schlechter
ſind freiſinnige Lehrer auch nicht nach dem Septenatswahl
kampf behandelt worden Und die Reichstagsabgeord
neten der freiſinnigen Parteien haben die verdammte
Pflicht und Schuldigkeit ganz energiſch dafür zu ſorgen
daß diejenigen Leute die ſich um die Wahl freiſinniger Ab
geordneter bemühen und mit ihrer Perſon für ihre politiſche
Meinung eintreten von den Behörden nicht deswegen geſchuh
riegelt werden Solange hier nicht gründlich Wandel geſchafft
wird werden weite Kreiſe der Wählerſchaft das Gefühl nicht
los daß bei der Paarung die freiſinnigen Abgeord
neten doch übers Ohr gehauen worden ſind

Sehr fkeptiſch über den Zuſammenhalt der neuen Mehrheits
parteien im Reichstage äußerte ſich auch der volksparteiliche
Abg Prof Stengel in der Verſammlung des freiſinnigen
Vereins in Greifswald

Die große Gefahr beſtände darin daß die Kon
ſervativen und auch die Nationalliberalen
jeden Tag geneigt wären mit dem Zentrum an
zubändeln wie ſich das z B bei der Abſtimmung über die
angebliche Kolonialſchule in Engelport die es überhaupt gar
nicht gibt ſondern die eine katholiſche Miſſionsſchule iſt ge
zeigt habe Ein neues Vereinsrecht würde ja im Winter
kommen aber man fürchtet daß es für die Süddeutſchen einen
P dbitt bedeuten würde ſo daß dieſe davon nichts wiſſen
wollen

Die Behauptung daß auch die Nationalliberalen geneigt wären
mit dem Zentrum wieder anzubandeln ſcheint zwar nicht gerecht
fertlat immerhin zeigt auch dieſe Aeußerung wie ſehr das Miß
trauen in eine Verwirklichung der angekündigten liberalen Re
formen auch in den parlamentariſchen Fraktionen der linksliberalen
Parteien ſchon Eingang gefunden hat

Schwenkung in der inneren Politik
Die eigenartigen Vorgänge dle ſich in den letzten Tagen im

Abgeordnetenhauſe abgeſpielt haben wo an Stelle der konſervativ
liberalen Paarung ein konſervativeklerikales Kartell

Die auf ihm vor Er iſt von einer atmoſphäriſchen
Hülle umgeben die reich an Waſſer in Dampfform iſt
Wolkenbildungen ſind auf dem Mars keine ſeltenen Er
ſcheinungen ſo daß Niederſchläge dort ſehr häufig ſind
Ja man darf wohl annehmen daß der Mars eher mit
einer Ueberfülle von Waſſer als mit Mangel hieran zu
kämpfen hat und daß eben jene gewaltigen Kanäle aus der
Notwendigkeit heraus der Waſſerfülle einen geregelten Ab

uß zu ſichern entſtanden ſind Bemerkenswert iſt daß das
arsjahr faſt doppelt ſo lang als das Erdjahr iſt da der

Umlauf des Mars um die Sonne 687 Tage in Anſpruch
nimmt An Umfang iſt er weſentlich kleiner als die Erde
da ſeine Oberfläche nur ein Viertel und ſein Volumen nur
ein Achtel der betreffenden Erdverhältniſſe beträgt Der
Mars wird auf ſeiner Bahn von zwei kleinen Monden von
nur wenigen Kilometern Vurchmeſſer umkreiſt denen ihr
Entdecker die Namen Deimos und Phobos ge
geben hat

Der Mars zeigt aber auch noch andere Anklänge an
irdiſche Verhältniſſe So beſitzt er einen Nord und Südpol
die von Eismaſſen bedeckt ſind Die Temperatur auf dem
Mars iſt etwas höher anzuſetzen als bei uns da der Polar
ſchnee zu gewiſſen Zeiten völlig zu ſchmelzen ſcheint

Fragen wir uns nun wie es techniſch möglich ſein ſoll
mit Menſchenhand derartige gewaltige Erdwerke wie dieſe
Marskanäle herzuſtellen Deiche die oft 30 Kilometer
Breite beſitzen ſo müſſen wir zunächſt geſtehen daß die Mars
bewohner ſehr wohl intellektuell viel weiter vorgeſchritten
ſein können als wir dann aber auch daß ihnen vielleicht
viel vollkommenere techniſche Hilfsmittel zu Gebote ſtehen
als uns Außerdem wiegen wegen der geringeren Gravi
tationskonſtante alle Stoffe auf dem Mars viel weniger als
auf der Erde ſo daß die Fortbewegung großer a
einen weſentlich geringeren Kräfteaufwand erfordert o
wiegt B eine Geſteinsmaſſe von 1000 Kilo auf dem
Mars kaum 400 Kilo

Es ſind nun oft Mittel und Wege vorgeſchlagen um ein



unterſtützt von der Regierung ſich der erſtaunten Oeffentklichkelt
engere hat veranlaſſen die Freiſ Ztg zu folgenden Aus

Wenn Frhr v Zedlitz mit der Beweglichkeit die ihm ſtets
eigen ſeine bisherige Haltung vollig ändert ſoll heißen

er mit der äußerſten Rechten und dem Zentrum operiert
o iſt das ein Anzeichen dafür daß auch in der Regierung eine

Aenderung erfolgen wird und daß zurzeit Frhr v Rhein
baben Oberwaſſer hat Da es uns nun aber un wahrſcheinlich
vorkommt daß der preußiſche Finanzminiſter im Landtage in
Uebereinſtimmung mit dem Reichskanzler arbeitet ſo müſſen
die Chancen für den Fürſten Bülow augen
blicklich ſchlecht ſtehen Soll alſo der Vorſtoß im Abge
ordnetenhauſe vielleicht lehren daß Rheinbaben als der
kommende Mann und der Nachfolger Bülows zubetrachten iſt Die Zukunft wird es lehren

Dazu bemerkt der Hann Conr Soweit wir unterrichtet ſind
ſcheint Fürſt Bülow ſich aber im Moment ſicherer als je zu
fühlen freilich pflegt in dieſen Stücken wie die Vergangenheit
mehrfach gezeigt hat das eigene Gefühl kein unbedingt ſicheres
Barometer zu ſein

Fürſt Philipp Eulenburg und die Kamgarilla
Anläßlich des neueſten höfiſchen Jntrigenſpiels wird in der

Preſſe vielfach daran erinnert welche Rolle der damalige Graf
Philipp Eulenburg unter der Reichskanzlerſchaft des Grafen
Caprivi geſpielt hat Die Voſſ Zta macht darauf auf
merkſam daß auch Fürſt Chlodwig Hohenlohe in ſeinen
Denk würdigkeiten wiederholt die eigenartige Tätigkeit
Philipp Eulenburgs erwähnt hat So heißt es auf Seite 497
des zweiten Bandes vom 13 Januar 1893

Nachmittags kam Enlenburg der Geſande zu mir Um
6 Uhr war Théätre paré Nach dem zweiten Akt war Souper
im Foyer wo ich mich vom Kaiſer verabſchiedete Um 11 Uhr
kam noch Eulenburg um mir feine Angelegenheiten mitzuteilen
er ſagte Holſtein und Kiderlen hätten die Meinung daß er
Enlenburg Staatsſekretär werden ſolle wenn Boetticher

wegginge oder eine andere Stelle erhielte wo dann Marſchall
das Reichsamt des Jnnern übernehmen würde das ihm an
genehmer ſei als das Auswärtige Amt Nun alaubt Eulen
burg zu dieſer Stelle nicht geeignet zu ſein er fürchtet ferner
daß ſein Verhältnis zum Kaiſer durch den ſteten perſönlichen
Verkehr und die Vorträge geſtört werden könne und doch ſei
gerade dieſes freundſchaftliche Verhältnis ſehr wichtig und dem
Kaiſer nützlich da er ſich bewußt fei nur ehrliche Ratſchläge
zu geben Durch dieſe vermittelnde Stellung werde er
größeren Nutzen ſchaffen als durch ſeine Tätigkeit als Leiter
des Auswärtigen Amtes Er bat mich mit Holſtein in un
rweiger Weiſe die Nachfolgerſchaft von Marſchall zu be
prechen

Am 14 September 1893 war Philipp Eulenburg wieder bei
Hohenlohe und erzählte was es neues gebe

Er war mit in England geweſen und Zeuge der damals
zwiſchen dem Kaiſer und Caprivi herrſchenden Verſtimmung
Eulenburg fürchtete daß es bei der Rückkehr zum Bruch kommen
werde Aber das Verhältnis zog ſich wieder zurecht Jndefſen
arbeitet die Militärpartei mit Hahnke an der Spitze nach wie
vor am Sturze Caprivis und hat den Sturm unr vertagt
Sie wollen keinen General mehr an der Spitze als Kanzler
ſondern wünſchen nur einen ihnen paſſenden Kriegsminiſter
mit dem ſie ihre Sachen allein ordnen können Wer aber
Kriegsminiſter ſein werde iſt noch nicht beſtimmt Der Groß
herzog von Baden der mir dieſe Situation beſtätigte will
von Bronſart nichts wiſſen Als Kanzler würde vielleicht
Eulenburg der Miniſterpräſident geeignet ſein meint Philipp
Eulenburg

Angeſichts dieſer Zeugnifſſe ſo meint die Voſſ Ztg wird die
Kamarxilla nicht einfach in das Gebiet der Fabel zu verweiſen
ſein Jm Gegenteil es kann mitunter heilſam und für das Volk
wie für den Herrſcher nützlich erſcheinen das Kind beim Namen
zu nennen Denn ſobald der Kaiſer erkannte daß unverant
wortliche Ratgeber ſeine Entſchließungen zu beeinfluſſen ſuchten
hat er mit der Kamarilla energiſch aufgeräumt Und deshalb
wird es ſchwerlich glücken dem Fürſten Bülow aus der offiziöſen
Berichtigung eines Zitats das ſeine Aeußerung über die Kamarilla
unvollſtändig wiedergab einen Strick zu drehen

Die Affäre Graudinger
Erzbiſchof Dr v Abert hat unterm 4 Junt folgenden weiteren

Bvief an Pfarrer Grandinger geſchrieben
Euer Hochwürden Jn meinem geſtrigen Briefe vergaß ich

beizufügen was ſich übrigens nach den in Jhrem Briefe mir
gegebenen Erklärungen von ſelbſt verſteht daß ich Jhnen für
die Annahme des Landtagsmandats ein weiteres Hindernis
nicht in den Weg legen will in der Voranusſetzung daß Sie in
allen Fragen welche das religiöſe Gebiet betreffen den chriſt
lichen und kirchlichen Standpunkt wahren Dies haben Sie ja
auch ausdrücklich verſprochen ich finde es jedoch für angezeigt
dies nochmal ausdrücklich zu betonen Euer Hochwürden er
gebener Erzbiſchof Friedrich Philipp

Auf das erſte Schreiben teilte Pfarrer Grandinger dem
Erzbiſchof von Bamberg mit daß er wenn auch unter Proteſt
gegen die vom Erzbiſchof ausgeſprochene Anſchauung fraktions

Verſtändigung mit den Marsbewohnern zu ermöglichen
Es liegt auf der Hand daß die Schwierigkeiten einer der
artigen Verſtändigung nach anderen Weltenkörpern um ſo
ſchwieriger ſind als keine Vermittelungsſprache vorltegt in
der derartige Zeichen ausgetauſcht werden könnten Da
war es denn gar kein übler Gedanke daß ſchon vor
Dezennien ein deutſcher Gelehrter vorſchlug mit den Be
wohnern anderer Planeten durch Uebermittelung geometriſcher
Zeichen in Verbindung zu treten Er ging von dem Ge
danken aus daß die mathematiſchen Deduktionen Wahrheiten in
objektivem Sinne ſeien und auf allen Weltkörpern in gleicher
Weiſe uneingeſchränkte Geltung haben müßten Sein Vor
ſchlag ging dahin große Flächen der Lüneburger Heide in der

eometriſchen Form des pythagoräiſchen Lehrſatzes mit farbigen
flanzen zu bebauen oder den hypothetiſchen Geſtirnbewohnern

die Formen dieſes geometriſchen Lehrſatzes durch ein großes
Spiegelſyſtem und Reflexion der Sonnenſtrahlen zu über
mitteln Praktiſche Verſuche in dieſer Hinſicht ſind nie ge
macht Ferner hat wie der franzöſiſche Aſtronom Flammarion
berichtet ein franzöſiſcher Gelehrter Charles Gros vor
geſchlagen durch paraboliſche ScheinwerferSpiegelung den
Marsbewohnern Zeichen zu geben dergeſtalt daß die in den
Weltenraum entſandten Lichtblitze zeitweiſe uuterbrochen
werden und ſo den eventuellen außerirdiſchen Beobachtern
die Abſichtlichkeit und willkürliche Handhabung dieſer Licht
büſchel demonſtrieren Auch Marconi der Erfinder der
drahtloſen Telegraphie glaubte jüngſt eine Verbindung mit
den Marsbewohnern gefunden zu haben indem nämlich
allnächtlich zur gleichen Stunde auf einer ſeiner Stationen
der engliſchen Jnſel CapeClear ein elektriſches Signal

elches aus mehreren Punkten beſtand eintraf ohne daß
man den Sinn desſelben entziffern konnte Er vermutet
daß es elektriſche Wellen die mit Abſicht vom Mars geſandi
ſind ſeien doch dürfte dies bis auf weiteres fraglich ſein
Viel näher liegt die Annahme daß es ſich um Aeußerungen
der atmoſphäriſchen Elektrizität handelt

los in den Landkag einkreten werde Glelchzeltig richtete er an
das Ordinariat die Bitte einen Geiſtlichen zu ſeinem Verweſer
zu beſtimmen den er ſelbſt honorieren werde

17

Die Münchener Poſt ſtellt in Ansſicht daß das Mandat des
liberalen Abgeordneten Pfarrers Grandinger wegen liberaler
Umtriebe kaſſiert werden wird

Zur Strafprozeſtreform
Zu der Beſprechung über die grundſätzliche Frage der Straf

prozeßreform im Reichsjuſtizamt die am Donnerstag ge
ſchloſſen wurde waren dem Hann Cour zufolge insbeſondere
erſchienen für Preußen Geheimrat Supper und Gebeimrat
Fritze für Bayern Miniſterialrat Treutlein Moerdes für
Sachſen Geheimrat Dr Boerner für Württemberg Miniſterial
rat Zindel für Baden Miniſterialdirektor Dr Hübſch für Heſſen
Jnuſtſzminiſter Ewald und nach deſſen Abreiſe Oberſtaatsanwalt
Dr Buff für Braunſchweig Oberſtagatsanwalt Dr Meyer für
Lübeck Senator Dr Febling für Elſaß Lothringen Unterſtaats
ſekretär Dr Petri außerdem Vertreter des Reichsjuſtizamts

Die Erſte heſſiſche Kammer
welche geſtern wieder zuſammentrat beriet über die Zuſammen
ſetzung des Ausſchuſſes zur Beratung der Wahlrechtsvorlage und
ſtimmte dem Antrage der Regierung die Wahl des Ausſchuſſes
auf Grund des Geſetzes von 1836 vorzunehmen aus geſetzlichen
Bedenken nicht zu ſondern vertagte die Wahl des Ausſchuſſes
Damit iſt die Beratung der Wahlrechtsvorlage auf weiteres
hinausgeſchoben

Gegen die Angeberei in den Schnlen
Eine lehrreiche Verfügung des Oberpräſidenten v Schorlemer

als Vorſitzenden des Provinzial Schulkollegiums in Koblenz an
die Direktoren der höheren Lehranſtalten wird jetzt vom Unter
richts miniſter ſeinem ganzen Bereich mitgeteilt An
einzelnen Lehranſtalten heißt es darin iſt es Brauch Schüler
mit dem Amt eines Ordners oder Klaſſenwarts zu beauftragen
Es liegt ihm ob Schwamm und Kreide bereit zu halten die
Tafel zu reinigen dem Lehrer das Klaſſenbuch vorzulegen das
Oeffnen und Schließen der Fenſter zu beſorgen dem Lehrer im
natur wiſſenſchaftlichen Unterricht Handreichungen zu leiſten uſw
Jnnerhalb dieſer Grenzen iſt nichts einzuwenden Dagegen iſt
es nicht zu billigen daß einzelne Schüler mit einer Art von
Ueberwachung ihrer Mitſchüler beauſtragt und ange
wieſen werden anzuzeigen welche Schüler vor und nach dem
Unterricht der Schulordnung zuwider gehandelt haben welche
zur Morgenandacht oder zur Meſſe zu ſpät gekommen ſind oder
ſie verſäumt haben Die Schüler ſind daraufhin zu erziehen
daß ſie ihr Verſpäten und ihre Verſäumniſſe ſelbſt bekennen
Für die Führung der Schüler im Klaſſenzimmer vor und nach
dem Unterricht haben die Lehrer ſelbſt einzuſtehen Das
Kolleginm ſpricht zum Schluß die Erwartung aus daß ein
e oder ähnlicher Mißbrauch überall alsbald abgeſtellt
werde

Die Schiffahrtsabgaben
Bei der fortgeſetzten Beratung der Frage der Neckarkanaliſation

und der Schiffahrtsabgaben in der Zweiten württembergiſchen
Kammer ſtellte der Abg Lindemann Soz den Antrag die
Regierung möge im Bundesrat gegen jede Aenderung des
Artikels 54 der Reichsverfaſſung ſtimmen wodurch die Ein
führung von Schiffohrtsabgaben auf dem Rhein unmöglich
werden würde Vizepräſident Dr v Kiene Ztr ſtellte ſich
auf den Standpunkt daß ſolange die Vorfragen nicht erledigt
ſeien das Haus die Entſcheidung über dieſe Hauptfrage nicht
treffen könne und daß ſeine Partei die geſtern gemeldete Reſo
lution der Volkspartei ablehne Miniſterpräſident Weiz ſäcker
wies nochmals auf die abwartende Stellung der Regierung hin
und trat der Auffaſſung entgegen daß die Frage der Schiffahrts
abgaben mit der der Betriebsmittelgemeinſchaft verkoppelt werde
Er ermahnte bei dem Appell an andere Staaten möglichſt
freundlich zu ſein Abg Konrad Haußmann Vp trat für
den Antrag ſeiner Partei ein und regte die Verweiſung an die
Finanzkommiſfion an Vizepräſident Kraut konſ bezeichnete
die vorhandene Grundlage als ungenügend für eine Stellung
nahme Die Reſolution der Volkspartei ſei aus finanziellen und
taktiſchen Gründen unannehmbar Miniſter Picheck erklärte
die Ausführung einer Neckarkanaliſation techniſch für möglich
aber für Württemberg allein ſei ſie aus finanziellen Gründen
eine unlösbare Aufgabe Die Herſtellungskoſten würden
28,13 Millionen die Koſten für Verzinſung und jährliche
Unterhaltung 1 Million Mark betragen Sonnabend Fort
ſetzung

Die hohen Fleiſchpreiſe
ſührten in der letzten Sitzung der Stadtverordneten in Rem
ſcheid zu einer ſcharfen Ausſprache gegen das Verhalten der
Metzger Es wurde darauf hingewieſen daß man es in Rem
ſcheid mit einer regelrechten Truſtbildung und einem Syndikat
der Metzger zu tun have die Konkurrenz ſei dadurch aus
geſchaltet worden daß die Metzgerinnung laut Vereinbarung
die Preiſe feſtgelegt und eine etwaige Veröffentlichung von
Fleiſchpreiſen in den Zeitungen mit einer Strafe von 20 M
belegt habe Da allſeitig die Pflicht der Stadtverwal
tung anerkannt wurde etwas gegen die unhaltbaren Zuſtände
zu tun beſchloß man die Schlachthauskommiſſion zu beauftragen
mit den Metzgern zu verhandeln um geſunde Verhältniſſe
herbeizuführen

Aenderungen höherer Richtergehälter
Aenderungen in den Gebhaltsbezügen einiger höherer Richter

klaſſen werden wie die B N hören erwogen Es handelt
ſich dabei um die Landgerichtspräſidenten Oberſtaatsanwälte und
Senatspräſidenten bei den Oberlandesgerichten und Ober
verwaltungsgerichten Für dieſe Klaſſen beſtehen fünf Gehalts
ſtufen von je 3 Jahren es wird daher das höchſte Gehalt erſt
nach 12 Jahren erreicht Da nun die überwiegende Zahl dieſer
Beamten beim Einrücken in die unterſte Gehaltsſtufe das 50
Lebensjahr bereits überſchritten hat ſo erreicht die Mehrzahl die
höchſte Gehaltsſtufe überhaupt nicht was für die Penſionierung
ein erheblicher Nachteil iſt Es iſt daher angeregt die unterſte
Stufe überhaupt fallen zu laſſen ſo daß das Höchſtgehalt nach
9 Jahren erreicht würde Falls eine Uebereinſtimmung mit den
beteiligten Reſſorts erzielt wird könnte dieſe Aenderung bereits
im nächſten Etat berückſichtigt werden

Wirtſchaftlicher Ausſchuft
Der Staatsſekretär des Jnnern hat an den Vorſtand des

Deutſchen Handelstages ein Schreiben gerichtet worin er darauf
hinweiſt daß wie ſich neuerdings wiederholt gezeigt bhabe ver
ſchiedene Mitglieder des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes jeweils
verhindert ſeien an den Sitzungen teilzunehmen Bei der
Wichtigkeit der Beratungen ſei es aber erwünſcht daß ſie unter
voller Beſetzung ſtattfänden Er habe deshalb für die ver
hinderten Mitglieder ſoweit dies angängig geweſen ſei Erſatz
männer herangezogen Eine ſolche nachträgliche Beiziehung im
Einzelfalle ſei aber nicht immer tunlich und in jedem Falle mit
Weiterungen verbunden Auch ließen ſich dabei die ſämtlichen
Jntereſſen die bei der Einberufung des betreffenden Mitgliedes
in Betracht gekommen ſeien nicht oder nicht in vollem Umfange
wahrnehmen Der Staatsſekretär hat daher die Abſicht Ver
treter für den Fall der Behinderung der Mitglieder von vorn
herein in Ausſicht zu nehmen und erforderlichenfalls als Erſatz
männer zu beſtellen Er erſucht den Vorſtand zu dieſem Zweck
geeignete Sachverſtändige namhaft zu machen und bei der Aus
wahl ihrer Verteilung auf die verſchiedenen Bundesſtaaten ent
ſprechende Rechnung zu tragen

Verband deutſcher Detailgeſchäfte der Textil
branche

Man ſchreibt uns Nachdem der 8 Bezirksvereinbandes deutſcher Detailgeſchäfte der Textilbranche der da er

reich Sachſen die Provinz Sachſen die Thüringiſchen Staate
und Anhalt umſchließt und ſeinen Sitz in Dresden ha n
1 Mai d J ſeine konſtituierende Verſammlung in Dresden ab
gehalten hatte vereinigte er am 5 Juni unter dem Vorſitze de
Herrn Albert Krohne Dresden eine Anzahl maßgebente
Firmen aus Leipzig und Halle im Kaufmänntſchen Vereinshauſt
zu Leipzig zu gemeinſamen Beratungen über die prinzipiell
Stellungnahme zu den Aufgaben und Zielen des Verbandes
Obwohl ſich dieſe Verſammlung nicht durch allzu große Be
teiligung der Intereſſenten auszeichnete löſte doch ein Referat
des Geſchäftsführers des 8 Bezirksvereins Herrn Dr Weigel
über die Organiſation des Verbandes ſeine Aufgaben und Ziel
und über ſeine erſten praktiſchen Erfolge gegenüber der Damen
mäntelkonvention Berlin und der Lagereiberufsgenoſſenſchaft
ſowie eine an dieſes Referat ſich anſchließende Debatte bald den
einmütigen Wunſch der Verſammlung aus nach einem feſten und
kraftvollen Zuſammenſchluß aller Detailliſten der Textilbranche

r gipfelte ſchließlich in der Annahme folgender
eſolution

Die am 5 Juni a e im Kaufmänniſchen Vereinshaus zu
Leipzig verſammelten Mitglieder des 8 Bezirksvereins des
Verbandes deutſcher Detailgeſchäfte der Textilbranche aus
Leipzig Halle und Rieſa erklären ſich mit den Beſtrebungen
des Verbandes in jeder Hinſicht einverſtanden und ſprechen
der Verbandleitung in Hamburg ihr vollſtes Vertrauen aus
Jhr Intereſſe an den Zielen des Verbandes wollen ſie durch
rege Anteilnahme an ſeiner Organiſation betätigen und in

kürzeſter Zeit je eine weitere Verſammlung in Leipzig und Halle
einberufen um durch dieſe neue Mitglieder zum Verbande
beranzuziehen Jm Vorſtande des Bezirksvereins wünſchen ſie
durch je ein Mitglied vertreten zu ſein um durch deſſen Hände
alle ihre Wünſche ſowie ihre Stellungnahme zu den künftigen
Aufgaben des Verbandes gehen laſſen können

Jm Jntereſſe der wirtſchaftlichen wie der Standesvertretung der
deutſchen Detailliſten iſt dringend zu wünſchen daß die intereſſierten
Firmen ihr Verſtändnis an den Beſtrebungen des Verbandes
durch Anſchluß betätigen denn die oben erwähnten erſten prak
tiſchen Erfolge des Verbandes laſſen deutlich erkennen in wie
guten Händen die Jntereſſen derjenigen Firmen liegen die dem
Verbande beitreten Anmeldungen ſind zu richten an Herrn
Albert Krohne Seidenwarenhaus Dresden Altmarkt

Verkehrsweſen

Eine ſehr beachtenswerte Verfügung bat der
Eiſenbahnminiſter erlaſſen Wie bekannt iſt es leider keine
Seltenheit daß Fuhrwerke zwiſchen den beiden Schranken der
Eiſenbahnübergänge eingeſperrt und dann von dem daherſauſenden
Zuge überfahren werden weil das Fuhrwerk weder rechts noch
links Platz zum Ausweichen findet Mancher Fuhrmann hat
auf dieſe Weiſe ſein Leben eingebüßt Nunmehr ſollen die
Schranken ſo wekt von den Gleiſen zurückgeſetzt
werden daß im Falle der Einſperrung eines Fuhrwerks dieſes
Platz findet dem Zuge mag er ſelbſt bei zweigleiſigem Betrieb
herkommen woher er will immer noch Raum zu ungefährdeter
Aufſtellung findet Jn fechs Monaten verlangt der Miniſter
Bericht wieweit die Schrankenverlegung gediehen iſt

Lohnbewegung
Geſtern nachmittag ſind in Königsberg weitere 80 aus

wärtige Stau arbeiter eingetroffen Der zwiſchen den
Reedern und den Vertretern der Hafenarbeiter vor dem Gewerbe
gericht vereinbarte neue Lohntarif wurde in der Verſammlung
der Arbeitnehmer einſtimmig angenommen Eine endgültige
Formulierung des neuen Tarifs wird Sonnabend erfolgen
Etwa eine Woche darauf nach Zurückziehung der auswärtigen
Stauarbeiter dürfte die Arbeit dann überall wieder aufgenommen
werden Die Dauer des neuen Lohntarifs wird auf 4 Jahre
feſtgelegt Die Getreideträger ſind in dieſe Abmachungen nicht
mit einbegriffen

Militär und Zivilbeamte
Die charakteriſierten Poſtſekretäre die bis

einſchließlich 8 November 1905 die Sekretärprüfung beſtanden
haben werden nach der Deutſchen Verkehrsztg zum 1 Juli
1907 in etatsmäßige Sekretärſtellen einrücken Zu demſelben
Zeitpunkt ſollen die Aſſiſtenten aus der Klaſſe der Zivilanwärter
die bis einſchließlich 19 Mai 1903 die Aſſiſtentenprüfung be
ſtanden haben als Poſt und Telegraphenaſſiſtenten etatsmäßig
angeſtellt werden

Heer und Flotte
Kalſerliche Marine Sperber iſt am 29 Mak in Am

broſobucht eingetroffen von dort an demſelben Tage nach Elefant
bucht in See gegangen und daſelbſt am 1 Juni eingetroffen
am 5 Juni von Elefantbucht nach Lobito in See gegangen
daſelbſt am gleichen Tage eingetroffen und geht am 10 Juni
nach Loanda in See Jltis iſt am 6 Juni in Pakhoi ein
getroffen Flußkbt Vaterland iſt am 6 Juni von Tſchungking
nach Wauhſien abgegangen

Koloniales
Nach dem Hamburger Beſuch des Staatsſekretärs Dern

burg darf der Köln Ztg zufolge die Errichtung eines Ham
burgerJnſtitutskolonial akademiſchen Charakters
als geſichert gelten

Verſammlungen und Kongreffe
Die 15 Jahresverſammlunng des Verbandes Deutſcher

Elekttrotechniker wurde geſtern in Hamburg eröffnet
Seitens des Senats begrüßte Senatsſekretär Buel die Ver
ſammlung Geheimer Regierungsrat Schulthes hielt einen Vor
trag über den Stand der Schiffselektrotechnik

Kuskand
Eiſenbahnverſtantlichung in Oeſterreich

Jn der geſtrigen Sitzung des öſterreichiſchen Staatseiſenbahn
rates wurde einſtimmig der Antrag angenommen in welchem die
beſchleunigte Fortſetzung der Verſtaatlichungsaktion namentlich gegenüber der Staatseiſenbahn Geſellſchaft
und der öſterreichiſchen Nordweſtbahn gewünſcht und dem
Eiſenbahnminiſterium empfohlen wird ein Verſtaatlichungsgeſetz
zu erwirken welches den Staat auf ſein Verlangen in den Beſitz
und Betrieb jeder der konzeſſionsmäßigen Einlöſung unter
worfenen Privatbahn ſetzt nach vorgängiger verpflichtender Er
klärung ſeitens der Regierung über den Preis und die Modalitäten
der Einlöſung welche einer gerichtlichen Entſcheidung vorzu
behalten wäre

Die Abrüſtungsfrage und Frankreich
Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer interpellierte geſtern

der Abg Preſſenſs die Regierung bezüglich der den franzö
ſiſchen Delegierten zur Haager Konſerenz zu erteilenden Jn
ſtruktionen Er führte aus in der Tatſache daß Europa in
Waffen daſtehe liege der Keim zu Konflikten ſo daß es ein Ver
brechen ſein würde nicht auf günſtige Ergebniſſe der Konferenz
hinzuarbeiten Da die franzöſiſche Regierung nicht die von Ruß
land aufgegebene Jnitiative bezüglich der Einſchränkung der
Rüſtungen ergriffen habe ſei dieſe Jnitiative natürlich Groß
britannien zugefallen das für die Welt ein koſtbares Werkzeug
des Friedens ſei Beifall Preſſenſs gab dann einen geſchicht
lichen Rückblick auf die Einſchränkung der Rüſtungen Er wies
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aufe ſeiner Rede auf das Anwachſen der Heeresausgaben
im deſſen Fortdauer zum finanziellen Bankerott führen

hin Von der deutſchen Preſſe ſei gegen den engliſchen Vor
würde treffend die Abrüſtung ein Feldzug geführt worden und
ſchlag abe auch der ruſſiſche Staatsrat Martens auf ſeiner

n agitiert Miniſter des Aeußern Pichon unter
Reden Redner und ruft Das iſt vollſtändig unrichtigprich ſſenſs erklärte weiter er ſei ſicher daß die franzöſiſche
Premng Martens nicht Grund zu der Annahme gegeben habeRegier den engliſchen Vorſchlag nicht annehme oder daß ſie ihn
de ur den geringſten Widerſtand entgegenſetze Redner be
v ſodann i Frenß wies ine v r

rklärte alien rde ſeinen Vorſchlag nicht aufüber nd aben wenn Frankreich ihn offiziell unterſtützt hätte
ebenſo ging ſodann zu dem Vorſchlag Englands über und er

reſſe in Deutſchland und Frankreich habe man die Dauer des
klä ürdienſtes bereits auf zwei Jahre herabgeſetzt Der Vor
in Englands werde das Hauptwerk der Konferenz bilden

h hbann ergriff Miniſter des Aeußern Pichon das Wort und

wies zunächſt r de S a en ggenen en
au er die ganatarm e i n die moraltiſchee adlatelt verſetzt hätten zu einem Schiedsgerichts

ver abrg n r zu reren er hmmer eriger machten einem ſolchen Verfahrenh weichen Rußland habe die Jdee des Präſidenten Rooſe
r während des Krieges in der Mandſchurei aufgenommen

Le darauf binziele den Krieg immer ſchwieriger und ihn in
Falle ſo wenig inhuman wie möglich zu machen Der
iſter wies ſodann darauf hin daß dieſes Mal 200 Mit

47 S S t a vglrefcn wen ort 25 e erſten
z eifall e Kommiſſion e am 26 Nov v Jan We eolt eingeſetzt ſei habe geprüft unter welchen Um

händen Frankreich S Ken e ren z
i er Frage Gewalt dur echt Krieg dur riedenn de Gan der Eroberung durch den Geiſt der Freiheit zu

erſetzen Beifall Er glaube daß die Schwierigkeiten das
hiedsgerichtsverfahren obligatoriſch zu machen noch

S r n Den die Snyl der de Bee v re Ronſereede

ei we b onferenTenden per r eyet 4 gang ſein
Art nter nationalen riedensger zuen das die größten Dienſte in der Richtung leiſten könnte

das mehr und mehr die Vermittelung an Stelle der
Gewalt trete Die Konferenz werde ſich mit der Drago

daten v er per das dieomatie e au er FinanzJe ſein oder ſie I tit r rig die Eqoe
he den mehr oder weniger glü en Erfolgdenehänternehmer Bankiers uſw zu folgen Man müſſe

zwiſchen den verſchiedenen Anleihen unterſcheiden
je nach dem auten oder ſchlechten Glauben der
Sch de Der We s dieelay n werden Frankre abe von Anfang an erklärt dawen r r dürde bereit ſei ſie zu erörtern ohne ſich indeſſen Jlluſionenber die praktiſchen Reſultate hinzugeben Man müßte eine kon

krete Formel finden die zu einer Einigkeit der Mächte führen
könnte Die jetzt vorgeſchlagenen Formeln ſeien dazu nicht an
getan Der Miniſter läßt ſich dann über die Haltung der ver
ſchiedenen Mächte gegenüber dem engliſchen Vorſchlage aus und
fügte hinzu Frankreich werde ſich ſelbſt treu bleiben und die
Rolle der Mäßigung und Vermittelung ſpielen wie es Bourgeois
1899 r hat re Wert J wenigen Tagen r
zum erſten Ale Delegierte der ganzen eltzuſammentreten Die Namen und die Vergangenheit unſerer
Delegierten bürgen dafür daß ſie ihre Miſſion in nützlicher
Weiſe erfüllen werden Das Haus nahm hierauf faſt einſtimmig
eine Tagesordnung an in der die Erklärungen der Regierung
gebilligt werden Die Sitzung wurde dann geſchloſſen

Der franzöſiſche Heeresausſchuf
nahm einſtimmig einen Bericht betr die Wiedereinſtellung Joſeph
Reinachs in die Reihen der Territorialarmee an und ge
nehmigte ſodann folgende Tagesordnung Jn Erwägung daß die
Maßnahmen zur Genugtuung für Dreyfus und Picquart
und die Vorſchläge der Regierung bezüglich Reinachs entſprechende
Maßnahmen zu Gunſten verſchiedener Offiziere die im Zu
ſammenhange mit der Dreyfusſache ihrer Rangſtellungen entkleſdet

jeden

Min
glieder

worden ſind nach ſich zieht ſordert der Ausſchuß die Regierung H
auf alle dieſe BVilligkeitsanſprüche in einen Geſetzentwurf
zuſammenzufaſſen

Von dem frauzöſiſch japaniſchen Uebereinkommen
gibt der Figaro folgendes Reſumee Von dem Wunſche be
ſeelt ihre freundſchaftlichen Beziehungen auszudehnen und zu
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befeſtigen ſowie ihre oſtaſiatiſchen Jntereſſen in Ueberein
ſtimmung zu bringen haben Frankreich und Japan die drei
Formen geprüft in denen ihr Einfluß im äußerſten Oſten aus
geübt wird Souveränität Okkupation und Pro
tektorat Zur erſten Kategorle gehört Franzöſiſch Jndoching
zur zweiten Kuangtſchon franzöſiſch und Port Arthur japanſſch
zur dritten Koreg japaniſch Dieſen Status quo verbürgen ein
ander Frankreich und Japan und proklamieren überdies daß
die Unabhängigkeit und Unverletzlichkeit des
chineſiſchen Kaiſerreichs ſowie Friede und Sicher
heit im Jnnern dieſes Staates die beſten Bürgſchaften für das
Gedeihen aller europäiſchen Jntereſſen in Oſtaſien ſind Ein
Jndochina betreffender Handelsvertrag iſt zwiſchen Frankreich
und Japan nicht zuſtande gekommen aber die Japaner erhalten
in Jndochina ebenſo wie die Franzoſen und deren Schutzbefohlene
auf japaniſchem Gebiete das Meiſtbegünſtigungsrecht
Von irgend welcher Geheimklauſel militäriſchen Charaklers weiß
der Figaro nichts

Jnternationale Zuckerkommiſſion in Brüſſel
Der engliſche Delegierte hat der Permanenten Jnter

nationalen Zuckerkommiſſion die Mitteilung gemacht daß ſeine
Regierung nicht in der Lage ſer unter den von der
Brüſſeler Konvention feſtgeſetzten Bedingungen noch weiter an
der internationalen Vereinigung teilzunehmen Die Kommiſſion
vertagte darauf ihre Arbeiten bis Juli um die Aeußerungen
der beteiligten Staaten über die Abänderungsanträge Englands
abzuwarten

Die Thronfolge in Luxemburg
Die Luxemburgiſche Kammer beſchloß der Magdb Ztg zufolge

die dringliche Behandlung des Throngeſetzes das bereits in der
nächſten Woche Geſetzeskraft erlangen ſoll Die einſtimmige
Annahme ſcheint geſichert

Das engliſche Königspaar in Jrland
Für den Beſuch des engliſchen Königpaars in Jrland ſind der

Magdb Ztg zufolge nur 2 Tage beſtimmt Der König und
die Königin werden nicht im Palaſte des Vizekönigs ſondern
auf ihrer Yacht übernachten Ein ſtarkes Aufgebot von Londoner
a iſt vorgeſehen Belfaſt iſt vom Beſuche aus
geſchloſſen

Zungahme des britiſchen Haudelsverkehrs
Der engliſche Handelsausweis für den Monat Mai zeigt

eine Zunghme der Einfuhr um 1,201,692 der Ausfuhr um
5,197,621 Pfund gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres

Eine Ehrengabe für die Garibaldiauer
In der italieniſchen Deputiertenkammer wurde unter dem

Beifall des Hanſes der Geſetzentwürf genehmigt durch welchen
zur Erinnerung an den 100 Geburtstag Garibaldis der in
dieſem Jahre gefeiert wird ein Kredit von einer Million zu
gunſten armer Veteranen die unter Garibaldi gedient haben
gefordert wird

Eine Aeufzernung des Zaren
Der Petersburger Korreſpondent der Köln Ztg erfährt daß

der Zar dem Abgeordneten Puriſchkewitſch der ihn ge
gebeten hatte die Duma aufzulöſen erwidert habe er ſei
zwar von ſeinen guten Abſichten überzeugt müſſe ihn aber
erſuchen ſich nicht um dieſe Angelegenheit zu
kümmern die er lediglich der allerhöchſten Entſchließung vor
behalte Der Korreſpondent verſichert Stolypin ſtehe heute
noch feſt und beſitze das Vertrauen des Zaren

Die Wirren in RNußztland
Das Mitglied des Verbandes der Leute des ruſſiſchen Volkes

Malnikow wurde bei Odeſſa ſchwer verwundet aufgefunden und
teilte dem Polizeimeiſter mit daß er auf einem Spaziergange in
der Vorſtadt Langeron von mehreren Revolutionären in eine
Höhle geſchleppt und dort für ſeine Zugehörigkeit zum ruſſiſchen
Verbande anfangs gefoltert dann zum
wurde Nur durch ein Wunder rettete er ſich

Der in Moskau tagende Kongreß von Vertretern des
andels und der Jnduſtrie nahm in ſeiner geſtrigen

Schlußfitzung eine Reſolution an in der als ein Grund für die
Verbrechen der Terroriſten gegen induſtrielle Unternehmungen
der Umſtand anerkannt wird daß der Proteſt der öffentlichen
Meinnug gegen ſolche Verbrechen ungenügend zum Ausdruck
komme Die Reſolution gibt der tiefſten Empörung gegen die
Morde und Gewalttaten Ausdruck gleichviel zu welchem Zweck
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ſie begangen ſind und wendet ſich an alle welchen die Arbeiter
intereſſen teuer ſind mit der n nach Kräften das
Volk über die unhellvollen Folgen der Äkte der Terroriſten
aufzuklären die zur Schließung der Fabriken führen
Schließlich ruft die Reſolution die Vertreter der einzelnen
Jnduſtriezweige auf geeint den Verbrechern entgegenzutreten
durch Verſicherung der Arbeiter und deren
Familien gegen die Folgen terroriſtiſcher Akte ſich aber
gleichzeitig zur Schließung der Fabriken bereitzuhalten wo
Gewalttätigkeiten vorkommen
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Nachdem in Lodz zwei Direktoren der Fabrik Poznansky er
mordet ſind haben ſich die übrigen aus dem Auslande ſtammen
den Direktoren in ihre Heimat zurückbegeben mit Ausnahme von
dreien von denen zwei ihre Stellung aufgegeben haben und in
den nächſten Tagen in das Ausland zurückkehren Die Leitung
der Fabrik verbleibt in den Händen eines aus der Schwetz
ſtammenden Jngenieurs der erſt vor zwei Wochen ſeine
Stellung als Direktor angetreten hat Die Beſitzer der Fabrik
haben ſich des herrſchenden terroriſtiſchen Zuſtandes wegen
bereits vor längerer Zeit nach Berlin begeben

Der Aufruhr in Perſieu
Jn der Donnerstag Sitzung des perſiſchen Parlaments in

Teheran wurde zur Sprache gebracht daß ein Brief des
Prinzen Salar ed Dauleh an Rahim Khan gefunden ſei
in dem erſterer Rahim Khan auffordert ſich ſeiner Erhebung
anzuſchließen unter der Behauptung daß Volk Geiſtlichkeit und
Parlament ſämtlich auf ſeiner Seite ſtänden und ihm Gelder
zukommen ließen Dem perſiſchen Kriegsminiſterinum wurde
erklärt daß Truppen mit Artillerke unter dem Kommando
von Hirſam Mülk abgegangen ſeien Das Parlament und die
Vertreter der Geiſtlichkeit haben Salar ed Dauleh telegraphiſch
angeraten ſein aufrühreriſches Vorgehen ſchleunigſt einzuſtellen

Die Bevölkerung Aeghptens
Ein Bericht des Kaiſerlichen Konſuls in Alexandrien behandelt

das vorläufige Ergebnis einer Ende April in Alexandrien ver
anſtalteten Volkszählung deren Vorgängerin 1897 ſtattfand Jn
dieſem zehnjährigen Zeitraum hat ſich die Geſamtbevölkerung des
Nillandes von 10 Millionen auf rund 12 Millionen alſo um
rund ein Fünftel vermehrt Nicht ganz ſo ſtark war die Zu
nahme der Einwohner von Katro im genannten Zeitraum ſie
vermehrten ſich von 565,000 auf 640,000 d h um 11 Prozent
Dagegen wuchs Alexandrien im letzten Jahrzehnt um rund
20 Proz vämlich von 315,000 auf 377,000 Man wird der Ver
öffentlichung der genaueren Ergebniſſe dieſer Bevölkerungsauf
nahme mit einer gewiſſen Spannung entgegenſehen dürfen da
ſie intereſſante Schlaglichter auf alle möglichen Fragen wirt
ſchaftlicher Entwicklung werfen muß z Was leiſtet engliſche
Koloniſation am Nil Welche Rolle ſpielt in der ägyptiſchen
Volkswirtſchaft die Baumwolle Welchen Anteil haben die
Deutſchen an dem Fortſchreiten der ägyptiſchen Volkswirtſchaft
Gerade von diefem Geſichtspunkte aus intereſſiert die Zählung

Die Marokko Frage
Jnfolge der nunmehr vom Maghzen erfolgten Annahme

der franzöſiſchen Forderungen über die in Mauretanien und
längs des ganzen Grenzgebiets zu treffenden Polizeimaßnahmen
wird General Lyautey in allernächſter Zeit entſprechende Auf
träge erhalten Jn Paris iſt man mit den in den letzten vier
zehn Tagen erreichten Erfolgen ſehr zufrieden und hegt die
beſtimmte Hoffnung daß der Einzug des franzöſiſchen z
konſuls an der Seite des neuen Gouverneurs in Marrakeſch
raſch und glatt erfolgen werde

Die Unruhen in Südching
Der Evening Standard meldet aus Hongkong Die Scharen

der Rebellen von Lienchow vermehren ſich ſchnell die
Truppen von Kanton ſind von ihnen geſchlagen Man befürchtet
daß auch in Kwangſi Unruhen ausbrechen werden Jn der Nähe
von Weichow iſt die Ortsmiliz von den Rebellen angegriffen und

Tode verurteilt 22 aufgerieben in der Stadt herrſcht große Beſtürzung

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchl der Verloſungsliſte
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Keller s Sterilisier Appar
neuester vollkommenster und bester Apparat

zur Friüschhaltung aller Nahrungsmüöättel
Sämmtliche Glläser und Geräte dazu

Der Apparat wurde bei der Konkurrenzprüfung im Juli 1906 in der Königl Gärtnerlehranſtalt zu
Dahlem bei Steglitz Berlin von allen bis jetzt bekannten Apparaten als der Reste bewertet
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Elektriſch automatiſche Bierdruckregler
Spezialantriebe für Buchdruckpreſſen und Arbeitsmaſchinen

Reviſionsſtelle der t deutſcher Fenerverſicherungs GeſellſchaftenKoſtenloſe Ausarbeitung von Voranſchlägen und Projekten
Beſte Referenzen
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Betriebe
Der Hekonomielehrling

und ſeine Ausbildung zum Diri
genten größerer Güter

Von Ludwig Thiele Anderbeck
3 Auflage 5Mit Abbildungen
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